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ÄNDERUNGEN BEI DER PLANUNG UND DURCHFÜHRUNG�

Es sind die Veränderungen in der Planung und während der Realisierung der Projekte, mit 
denen sich jeder Projektleiter beschäftigen muss. Dies betrifft die Verfügbarkeit der Mitarbei-
ter, die realistischen Termine und natürlich die Kosten. Übersicht und Flexibilität liefert hier 
CoP.Track  mit den Funktionen „Szenario“ und „Versionen“.  

SZENARIEN 

Unterschiedliche Aufgaben werden in CoP.Track  mit den Funktionen von Szenario und Ver-
sionen gelöst. CoP.Track  bietet ein einfaches und unproblematisches Durchspielen von 
Szenarien im Multi-Projektumfeld. Somit lassen sich Planänderungen probeweise durchfüh-
ren, wobei die Abweichungen zum bestehenden Plan sichtbar sind. 

Wie können Änderungen in den Projektplan eingebaut werden? Dazu starten Sie die Szena-
rio-Funktion.  

Bild 1: Multi-Projektansicht im Gantt  

Mit „Start“ der Szenario-Funktion werden die Planelemente „eingefroren“ und durch einen 
schmalen Balken sichtbar (Bild 2). Planänderungen sind wie bei einer Planung ohne Szena-
rio durchzuführen. Es lassen sich neue Vorgänge, Meilensteine, Abhängigkeiten und sogar 
Arbeitsaufträge für Ressourcen einfügen. 
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Bild 2: Szenario-Planung: die bestehenden Projektda ten bleiben sichtbar  

Auswirkungen auf Termine und Abhängigkeiten werden nun offensichtlich und dies auch bei 
mehreren Projekten in einer Grafik. Die Auslastungsanzeige von CoP.Track �bleibt in vollem 
Umfang verfügbar. Die Ressourcenauslastungen passen sich den Planänderungen an.  
Überlastsituationen können aufgelöst und die Auswirkungen auf die Projektpläne einfach 
beurteilt werden oder es werden die Projektabläufe entsprechend neuer Anforderungen ge-
ändert und danach die Auswirkungen auf die Ressourcenauslastung neu bewertet.  
 
Zu jeder Zeit kann die Probeplanung als neuer Plan angenommen oder zum Ausgangsplan 
zurückgekehrt werden. Dazu wird ein Szenario übernommen oder verworfen. 

Bei einer Multi-Projektsicht können Szenarien pro Projekt beendet und ggf. neu begonnen 
werden. Dies erhöht die Flexibilität erheblich, denn damit kann ein Alternativplan eines Pro-
jektes bestehen bleiben und es lassen sich dazu mehrere Varianten der anderen Projekte 
durchspielen. 
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Bild 3: Beenden eines Szenarios  

CoP.Track  erzielt damit eine weitere Verbesserung, insbesondere im Ressourcenmanage-
ment, und bietet in hoher Qualität, transparent und mit einfachen Mitteln Unterstützung bei 
der Lösung bestehender Aufgabenstellungen in Unternehmen.  
 

VERSIONEN�
Jedes Projekt kann beliebige Änderungen erfahren, die als Versionen abgespeichert werden. 
Alle Plan-, Ist- und Budget-Werte werden mit einer Version gesichert und es gibt keine Ein-
schränkung in der Anzahl der Versionen. 

Unterschiede des aktuellen Plans zu Versionen sind mittels einer Differenzfunktion in der 
Gantt- Darstellung dargestellt.  

 
Bild 4: Differenzfunktion zwischen aktuellem Plan u nd Version  
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Ein ursprünglich erstellter Plan kann als „Basis“- Plan gespeichert und dazu in beliebig vielen 
Versionen mit einer Versions-Nummer ausgestattet werden. Durch die Versionierung der 
Projekt-Ist-Werte während der Projektdurchführung erhält man nicht nur eine Historisierung 
der Planänderungen, sondern auch des Projektfortschritts, der exakt dokumentiert ist. 

Bild 3: Version 1 (Basisplan) und Plan Version 2 si nd dargestellt und können nicht mehr verän-
dert werden. Die Version 3 ist die aktuelle oder ak tive Plan-Version. Diese Plan-Version kann 
beliebig verändert werden. Im Beispiel ist jetzt hi erzu ein Szenario eröffnet.  

Die Funktion „Versionen“ bietet bei allen Fragen der Änderungen im Plan eine wichtige Hilfe, 
weil zum Zeitpunkt der Änderung alle Vorgänge und Arbeitspakete „eingefroren“ werden. In 
der neuen Plan-Version stehen alle Elemente zur weiteren Bearbeitung zur Verfügung. Vor-
gängerversionen können im Gantt-Diagramm zusammen mit der aktuellen Version darge-
stellt werden. 

Die Funktion „Versionen“ ermöglicht die Verfolgung und Darstellung von Planänderungen 
(individuell aufbereitet) als Berichte und Trend-Analysen für Kosten, Aufwand und Termine 
(z.B. Meilenstein-Trend-Analysen). 

PLAN -ALTERNATIVEN 

Die Nutzung von Versionen ist vielfältig. So entsteht eine neue Möglichkeit für die Planung 
mit Varianten. Planvarianten können erstellt und jeweils als Version hinterlegt werden. Alter-
native Pläne können in einer Multi-Projektsicht dargestellt werden und sogar noch mit Szena-
rien weitergeplant werden. Entscheidet man sich dann für eine Lösung, so können die Werte 
der gewählten Version in den aktuellen Plan übernommen und fortgeführt werden. Die Vari-
anten bleiben als Versionen für spätere Recherchen dokumentiert erhalten. Varianten, die 
nicht mehr gewünscht werden, werden dann einfach gelöscht. 


